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Sie haben mit dem Kauf eines BWT Pool Products Schwimmbeckens ein qualitativ hochwertiges Produkt ,,Made in
Germany“ erworben, das sich auf Grund der durchdachten Losung schnell und einfach aufbauen lasst.

1. Vor dem Aufbau

Bitte lesen Sie diese Anleitung , bevor Sie mit der Beckenmontage beginnen, sorgfaltig durch und beachten Sie alle Hinweise. Bitte
heben Sie diese Anleitung wahrend der gesamten Nutzungszeit Ihnres Schwimmbeckens unbedingt auf. Nur der fachgerechte Aufbau

w4l (bzw. Einbau) sichert die Gewahrleistungsanspriiche. Technische Anderungen und Irrtum behalten wir uns vor.
!

2. Aligemeine Sicherheitshinweise

Ein Schwimmbecken soll SpaB und Freude bringen, kann aber auch bestimmte Risiken in sich bergen, insbesondere fiir kleine
Kinder oder fiir Personen, die nicht schwimmen kdnnen. Um Unfille zu vermeiden, sollten Sie die folgenden,
Sicherheitshinweise beachten. Als Eigentiimer ist Ihre wichtigste Aufgabe, die Badenden an die ,,Schwimmbecken“-
Sicherheitsregeln zu erinnern. Unsere Schwimmbecken sind zur Familiennutzung und im Freien ausgelegt.

e Ein Schwimmbecken ist kein Spielzeug. Sein Gebrauch verlangt Voraussicht, Uberwachung und Pflege.

e Lassen Sie niemals Kinder, die nicht schwimmen kénnen ohne Aufsicht eines Erwachsenen. Lassen Sie niemals ein Kind alleine
baden.

e Alkoholische Getranke: Benutzen Sie niemals |hr Schwimmbecken wenn Sie alkoholische Getranke, Medikamente oder Drogen
zu sich genommen haben. Ein Schockzustand, Ohnmacht oder ein schwerer Unfall oder Ertrinken kénnen daraus resultieren.

e Sicherheitsabgrenzungen / Alarmsysteme/Abdeckungen : Verschiedene Systeme verstarken die Vorbeugung von Unféllen fir Kinder
in der Nahe von Schwimmbecken. Wir empfehlen lhnen eine Sicherheitsabgrenzung, Alarmsystem oder unsere
Sicherheitsabdeckung zu installieren. Wenden Sie sich an Schwimmbeckenspezialisten und Diese Systeme kénnen keinesfalls die
Aufsicht eines Erwachsenen ersetzen.

e Springen Sie niemals in Ihr Becken, die Tiefe reicht dafir nicht aus. Springen Sie niemals unvorbereitet ins Wasser, besonders nicht
nach einer Mahlzeit (2 Stunden spater ist angeraten). Nach einem Sonnenbad oder einer starken Anstrengung riskieren Sie einen
Kélteschock.

e Entfernen Sie Ihre Leiter oder versperren Sie den Zugang zum Schwimmbecken, wenn es nicht in Betrieb ist . Benutzung der
Schwimmbadleiter ausschlieRlich fur Schwimmbecken

e Lassen Sie niemals ein Tier (Hund, Katze, Fisch, usw.) im Schwimmbecken baden. Diese kdnnten die Hille (Liner) beschadigen,
ertrinken oder ersticken.

e Schwimmen Sie niemals nach Sonnenuntergang, wenn Sie den Grund des Beckens nicht mehr sehen kénnen. Es liegt in lhrer
Verantwortung, eine ausreichende Beleuchtung Ihres Pools vorzusehen. Ziehen Sie dazu einen Elektriker zu Rate und stellen Sie
sicher, dass lhre Anlage den geltenden elektrischen Regelungen entspricht.

o Niemals zwischen der Beckenwand und der Leiter schwimmen (Gefahr eingeklemmt zu werden.)

e Vermeiden Sie es, Gegenstande um das Becken zu installieren, die das Erklettern des Beckens erleichtern kdnnten
(Sprungbrett, etc.). Lassen Sie mindestens 2 m Freiraum um das Schwimmbecken herum.

e Uben Sie keinen {ibermaRigen Druck auf die Schwimmbeckenteile aus, wie zum Beispiel Tritte in die Hiille, Besteigen und
Setzen auf den Beckenrand, tber den Beckenrand klettern um in das oder aus dem Becken zu steigen. Werfen Sie keine
schweren Gegenstande in das Becken, oder erzeugen Sie grof3e Wellen.

e Stltzen, setzen oder steigen Sie nie auf den Handlauf Ihres Beckens: Sie kénnten dieses auf irreparable Weise beschadigen.

2.1 Sicherheitshinweise fiir den Aufbau des Schwimmbeckens

e Die Stahlwand besitzt Schnittkanten die aus der Herstellung resultieren. Beim Umgang mit der Stahlwand stets Sicherheitshandschuhe
und Sicherheitsschuhe tragen. Vorsicht beim Auspacken der aufgerollten Stahlwand. Gefahr von Schnittverletzungen!

® Zum Aufbau eines Schwimmbeckens sind mindestens 2 Personen erforderlich. ﬁ‘ T

* Bei der Verwendung von elektrischen Geréten (z. B. Filteranlage, Unterwasserscheinwerfer,
Gegenstromanlage usw. ) ist zu beachten das samtliche Elektroarbeiten von einem anerkannten
Fachbetrieb gemaR den einschlagigen DIN und VDE-Vorschriften ( DIN VDE 0100 Teil 702)
durchgefiihrt werden miissen.

e Berlhren Sie nie ein elektrisches Gerat oder versuchen Sie gar dieses zu reparieren. Dies schlie8t auch lhr Filtersystem und alle
Elektrischen Bauteile mit ein, schon gar nicht, wenn lhr Kérper oder der Erdboden nass sind.

e |hr Schwimmbecken sollte vorsichtshalber nicht direkt unter oberirdischen Stromleitungen installiert werden. Bevor Sie mit dem
Erdaushub beginnen, ist es angeraten, die Lage der unterirdischen Kabel und Leitungen bei den Telefon-, Strom und
Gas— Unternehmen zu lberprifen. Bitte vergewissern Sie sich, dass keine unterirdischen Leitungen (Gas, Strom, Telefon, Wasser
usw.) unter dem Standort, den Sie fir Ihren Pool gewahlt haben, verlauft.

e Da Ihr Schwimmbecken mehrere Tausend Liter Wasser enthalt, kann ein schlecht vorbereiteter Untergrund oder ein falsch
montiertes Becken schwerwiegende Schaden verursachen. 1 m® Wasser = 1000 Liter = 1 Tonne!

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten. 2



3. Priiflisten

Kontrollieren Sie das Becken vor der Montage auf Vollstandigkeit und etwaige Transportschaden.
Die verdeckten Schaden miissen dokumentiert und umgehend gemeldet werden.

Rundformbecken Stlickzahlen bei Schwimmbecken & in Meter
Nr. Bezeichnung
2,00 3,50 4,50 6,00 8,00
2,50 4,00 4,60 7,00
3,00 4,16 5,00
3,20
1 Seitenwand 1 1 1 1* 1*
2 Auskleidung 1 1 1 1 1
3 Steckprofil 1 1 1 1* 1*
4 Bodenschienen-Paket 1 1 1 1 1
5 Handlauf-Paket 1 1 1 1 1
Aufbauanleitung 1 1 1 1 1
Ovalformbecken Stlickzahlen bei Schwimmbecken in Meter
Nr. Bezeichnung 2,50 x 5,50 3,60 x 6,23 4,00 x 8,00 5.00 x 9.00
3,00 x 4,90 3,00 x 7,00 4,16 x 8,00 ( 1
y i 5,00 x 11,00
3,00 x 5,00 3,50 x 7,00 4,20 x 8,20
3,00 x 5,70 3,50 x 7,50 4,16 x 10,00
3,20 x 5,25 3,60 x 7,37
3,20 x 6,00
1 Seitenwand 1 1* 1* 1*
2 Auskleidung 1 1 1 1
3 Steckprofil 1 1* 1* 1*
4 Handlauf-Paket 1 1 1 1
5 Bodenschienen-Paket 1 1 1 1
Aufbauanleitung 1 1 1 1
Achtformbecken Stlickzahlen bei Schwimmbecken in Meter
Nr. Bezeichnung 3,00 x 4,70 3,60 x 6,25 4,60 x 7,25 5,00 x 8,55
3,20 x 5,25
1 Seitenwandstiitze 2 2 2 2
2 Grundtrager 2
3 Seitenwand 1 1* 1* 1*
4 Steckprofil 1 1* 1* 1*
5 Auskleidung 1 1 1 1
6 Handlauf-Paket 1 1 1 1
7 Bodenschienen-Paket 1 1 1 1
10 Sitzborde 2 2 2 2
1 Schrauben 1 Paket 1 Paket 1 Paket 1 Paket
Aufbauanleitung 1 1 1 1
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4. Grundlegende Hinweise
gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Bevor Sie mit dem Aufbau beginnen, vorab einige wichtige Hinweise:

Der wichtigste Bestandteil des Beckens ist die Folienauskleidung. Schwimmbadfolie ist ein thermoplastisches Material, das sich
unter Einwirkung von Warme ausdehnt bzw. bei Kalte zusammenzieht. Die Auskleidung soll bei Temperaturen zwischen +15°C und
+25°C eingebaut werden, da bei diesen Temperaturen die Folie am einfachsten zu handhaben ist. Bei hdheren Temperaturen
besteht Gefahr, die Folie zu Uberdehnen. Bei zu niedriger Temperatur ist die Folie hart, unelastisch und fertigungsbedingte Legefalten
lassen sich am Beckenboden schlecht ausgleichen. Generell muss die PVC—Innenhdille vor einer direkten Berlihrung mit dem
Boden , der Betonbodenplatte und anderen PVC unvertraglichen Materialien (z. B. Asphalt, Bitumen Styropor) geschiitzt werden.
Wir empfehlen hierzu unser Bodenschutzvlies (gehort nicht zum Lieferumfang).

-

e ———

5. Standort, Untergrund
gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

-
Windrichtung beachten!
Wir empfehlen, das Schwimmbecken an einen sonnigen Ort nicht in der Nahe von
Baumen aufzustellen und die Windrichtung zu beachten, so dass der Schmutz bereits
durch den Wind zum Skimmer getrieben wird. Nachdem der Standort geklart ist, muss
der Boden untersucht werden, ob er als Baugrund geeignet ist. Aufgeschiittete Boden
sind nicht geeignet, oder es muss von der Fundamentseite her mehr Aufwand betrieben werden In solchen Fallen ist ein Baufachmann
oder Statiker zu befragen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie nicht in den Grundwasserbereich kommen. Wir empfehlen eine Betonplatte als
Aufstellflache fir lhren Pool. Bei Hangwassergefahr empfehlen wir eine ca. 20 cm starke Rollierung mit Drainage.

—-—

Die Platte sollte etwa 30 cm groRer sein, als die Hauptabmessungen des Schwimmbeckens und natiirlich waagerecht angelegt
werden. Mit einer Baustahlmatte armiert, ist eine Dicke von 20 cm ausreichend. Darauf steht das Becken sicher, der Rand
kann nicht einsinken und der Boden ist immer glatt zur Reinigung. Baustahimatte Q 188 A, Beton C20/25.

Bitte beachten Sie bei Achtform-Schwimmbecken, den mitgelieferten Grundtrager in die Betonplatte mit einzubauen.
Bei Ovalformschwimmbecken sind zusatzliche seitliche Stiitzmauern zur Stabilisierung der Seitenwande erforderlich. Die Stitzmauern sind mit der
Bodenplatte durch Eisenarmierungen zu verbinden (gehért nicht zum Lieferumfang).

Betongiite, Baustahimatte und Bewehrung nach statischen Erfordernissen
WICHTIG: Besprechen Sie dies bitte mit lhrem Baufachmann oder Statiker.

6. Aufstellen des Pools am Hang ngfﬁ/m %

gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken Rundform -. Achtformbecken

Die Stellflache des Beckens darf nicht aufgeschuittet sein. Die

ebene Flache, die fur das Becken vorbereitet wird, sollte sich im

Bereich des gewachsenen Bodens befinden. Die Hangseite

muss mit einer Mauer oder durch eine Béschung abgefangen

werden. Keinesfalls darf sich der Hang auf die Beckenwand stutzen.

WICHTIG: Besprechen Sie dies bitte mit lhrem Baufachmann oder Statiker. &,?/-.'/H %

Rundform -. Achtformbecken -. Ovalformbecken
7. Vorbereitung des Bodens

Unsere Rund- und Achtformbecken kénnen aufgestellt, teilversenkt oder ebenerdig in den Boden eingelassen werden.

Teilversenkte oder ebenerdig eingebaute Becken bendtigen aber zur Stabilisierung eine Hinterfilllung aus Magerbeton.

Schwimmbecken mit einer Héhe von 1,50 m missen aus statischen Griinden unbedingt mindestens 50 cm in die Erde eingebaut werden.

1. Rundformbecken/Achtformbecken als Aufstellbecken

2. Rundformbecken/Achtformbecken teilweise eingelassen, bis ca. 20 cm (ohne Magerbetonhinterfiillung méglich, ab 20 cm
Magerbetonhinterfillung erforderlich)

3. Rundformbecken/Achtformbecken als Tiefbecken, mit Magerbetonhinterfiillung

4. Ovalformbecken nur als Tiefbecken mit Stitzmauer und Magerbetonhinterfiillung in den Rundungen (teileingelassen min 2/3 oder mehr)

al FALSCH ¥

e
g
z 3
Aufstellbecken = Aulstellbecken |
Rundform J% Ovalformbecken

Achtformbecken | — 'ﬁhJE EI (teileingelassen min 2/3 oder mehr)

Teileinbaubecken

1

Y

Einbaubecken G Einbaubecken
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8. Erforderliche BaumaRnahmen beim Einbaudes Schwimmbeckens als Tiefbecken

Achtung: Das eingegrabene Schwimmbecken darf keinesfalls mit Sand, Split oder anderem rieselfahigem Material hinterfillt werden.
Grundsatzlich empfehlen wir zur Hinterfiillung Magerbeton von ca. 10 bis 15 cm Stérke. Es ist unbedingt zu beachten, dass die
Hinterflllung Zug um Zug mit der Wasserbeflillung erfolgt. Dies ist besonders wichtig bei einer Hinterfillung mit Magerbeton. Da Beton
erheblich schwerer als Wasser ist, besteht bei einer zu schnellen Betonhinterfiillung die Gefahr des Einbeulens des Beckens.
Grundsatzlich empfiehlt sich, um einen optimalen Aufbau des Schwimmbeckens zu erreichen, die Schaffung einer glatten und absolut
waagrechten Betonplatte unterhalb des gesamten Schwimmbeckens. Das zu hinterflillende Material darf weder geriittelt noch gestampft
werden, da sonst der Stahimantel beschadigt wird (er beult nach innen aus).

Anhand der hier aufgefiihrten Bilder mochten wir lhnen zeigen, wie unsere Stahimantelbecken verbaut werden
und welche Einbauvarianten moglich sind.

Bei den Milano Rundbecken haben Sie die Wahl. Sie
kénnen das Becken komplett in das Erdreich einlassen,
teilversenken oder einfach auf dem Boden aufstellen.
Wir empfehlen eine Betonbodenplatte und bei

Einbau : |

Beispiel - Rundbecken
a. Erdreich fufstellheckan
b. Bodenschiene ¥
¢. Stahimantel -

d. Steckprofil

e. Folienauskleidung :

f. Handlauf -l |

g. Isolierung (wasserfester Styropor)
h. Magerbeton

Bei den Elba Achtformbecken haben Sie die Wahl. Sie
kénnen das Becken komplett in das Erdreich einlassen,
teilversenken oder einfach auf dem Boden aufstellen.

Fur den festen Stand sorgt die feuerverzinkte Stahlkonstruktion.
Eine Betonfundamentplatte ist erforderlich,

bei Einbau im Erdreich auferdem eine Magerbetonhinterfillung.

Beispiel - Achtformbecken

a. Erdreich o o~
b. Bodenplatte (armiert)
c. Stutzkonstruktion Aufstelibacken

d. Bodenschiene

e. Stahlmantel I i,
f. Steckprofil

g. Folienauskleidung " Teilsinbaubscken
h. Handlauf
i. Isolierung (wasserfester Styropor) =
j- Magerbeton
| Eibaubocken

Die Toscana Ovalformbecken sind ausschlieflich zum
Erdeinbau geeignet. Seitliche Stiitzmauern und eine
Betonbodenplatte sowie eine Magerbetonhinterfillung
sind erforderlich.

Beispiel - Ovalformbecken
a. Erdreich

b. Bodenplatte (armiert)

c. Stutzmauer (armiert)

d. Bodenschiene

e. Stahimantel -
f. Steckprofil

g. Folienauskleidung Einbaubecien
h. Handlauf

i. Isolierung (wasserfester Styropor)

j- Magerbeton
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Der Tiefbeckenaufbau erfolgt in gleicher Weise wie der des Hochbeckens. Zur Aufnahme wird lediglich an der vorgesehenen Stelle eine Vertiefung
ausgehoben, die dem Grundriss des Beckens und zusatzlich der Distanz fiir eine Magerbetonschicht entspricht. Falls Sie einen Bodenablauf
vorgesehen haben, miissen Sie einen Graben (Tiefe mind. 20 cm) an der tiefsten Stelle des Beckens ausheben, leichtes Gefélle (mind. 1 cm/m)
erforderlich. Bodenablauf und Verrohrung gehdren nicht zum Lieferumfang. Das gefiillte Schwimmbecken ist mit einer mindestens 10 cm dicken
Magerbetonwand von auf3en zu versehen. Bei Tiefbecken, zur Warmeisolierung, sind aufien 2 cm dicke Styroporplatten zwischen die Stahlwand und
dem Magerbeton zu legen. Dabei ist jedoch darauf zu achten, dass die Stahlwand durch den Druck des Betons nicht verformt wird.

Der Beton darf nicht gestampft/verdichtet werden. (Definition fiir Magerbeton siehe Seite 12, Punkt 16.)

9. Grundriss

6.1 gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Der Aushub bei Teil- und Kompletteinbau sollte um 30 cm groRer als das Beckenmalfd ausgefiihrt werden.

Bei Planung eines Technikraumes (Filteranlage etc.) sollte dieser eine GroRe von 2,50 m x 2,00 m aufweisen.
Eine Be- und Entliftung des Technikraumes ist erforderlich.

Die Baugrubentiefe lasst sich wie folgt berechnen:

Rollierung + Betonsohle + Isolierung + Pooltiefe - Beckenuberstand = Aushub Baugrube

Kontur Aushub

9.1 Achtformbecken Kontur Becken

Zeichnen Sie auf der vorgesehenen Standflache den genauen
Grundriss entsprechend Ihrer Beckengrofie auf. Heben Sie zu-
satzlich einen Graben (schraffierte Flache) fur den Grundtrager
aus. Die Grundtrager sind bei den 1,20 m-Becken 17 cm und
bei den 1,35 m / 1,50 m-Becken 20 cm (inkl. der Kopfplatten)
hoch.

Hierbei ist klar, dass der Fundamentgraben um einiges groRer
als der Trager ausgehoben werden muss.

Die Betonsohle ist glatt abzuziehen.

Grabanbreite

—

Montage des Stiitzrahmens
Der Stltzrahmen besteht aus dem Grundtrager und zwei Sei-
tenwandstiitzen. Er muss an den Kopfplatten vor dem Einbau
sorgféltig verschraubt werden.
Anziehdrehmoment fiir die Schrauben:
M 12 = 85 Nm bzw. 8,6 mkp
M 16 =206 Nm bzw. 21 mkp
Stellen Sie den Stitzrahmen in das vorbereitete Bett, waagerecht und senkrecht

ausrichten und Beton anfiillen. Der Beton bzw. die Bodenplatte muss mit der Oberkante
des Grundtragers Ubereinstimmen (siehe Skizze). Bei Verwendung einer
Bodenisolierung ist Stahltrager = Bodenisolierung.

Baustahimatte (Q 188 A) nicht vergessen.

Beckengrofe Graben fiir Stiitzrahmen (Grundtrager)
MaRe in cm Beckentiefe 120 cm Beckentiefe 135 cm und 150 cm
B L R M i Liange Breite Liange Breite

300 | 470 | 150 | 170 | 250 330 25 330- 28
320 | 525 | 160 | 205 | 250 330 25 330 28
360 | 625 | 180 | 265 | 250 330 25 330 28
460 | 725 [ 230 | 265 | 380 460 25 460 28
500 | 855 | 250 | 355 | 358 440 25 440 28

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten. 6



9.2 Ovalformbecken

Die BeckenmaRe sind aus der untenstehenden Tabelle zu entnehmen. Zeichnen Sie den Beckengrundriss auf den Boden auf und

markieren diese Umrisse mit Mehl oder Sand. (MaBe in m)

BeckengroRe Mauer
B x L A R i M
2,50 x 5,50 3,00 1,25 2,54 3,20
3,00 x 4,90 1,90 1,50 3,04 2,10
3,00 x 5,00 2,00 1,50 3,04 2,20
3,00 x 5,70 2,70 1,50 3,04 2,90
3,00 x 7,00 4,00 1,50 3,04 4,20
3,20 x 5,25 2,05 1,60 3,24 2,25
3,20 x 6,00 2,80 1,60 3,24 3,00
3,50 x 7,00 3,50 1,75 3,54 3,70
3,50 x 7,50 4,00 1,75 3,54 4,20
3,60 x 6,23 2,63 1,80 3,64 2,83
3,60 x 7,37 3,77 1,80 3,64 3,97
4,00 x 8,00 4,00 2,00 4,04 4,20
4,16 x 8,00 3,84 2,08 4,20 4,04
4,20 x 8,20 4,00 2,10 4,24 4,20
4,16 x 10,00 5,84 2,08 4,20 6,04
5,00 x 9,00 4,00 2,50 5,04 4,20
5,00 x 11,00 6,00 2,50 5,04 6,20
= =
. 1Aan W — 1000 &m . % F Baugrube
m £ 3
L 2 Der Aushub der Baugrube erfolgt so wie im Punkt 6.1 beschrieben.
= ] Die Baugrube sieht wie die nebenstehende Abbildung aus.
= ¥ - F = |
= = —
z-—:,.f’ i H "x-\: . Soll die Hinterflllung der runden Stirnseiten nicht mit Magerbeton
e i . ausgefiihrt werden, sondern als Mauer, muss hier ein entsprechend
."f'" ; N groRerer Arbeitsraum ausgebaggert werden. Die Tiefe der
Dt ' Y Baugrube ist 110 cm bzw. 140 cm zuzlglich der Stérke der Betonsohle.

Betonsohle
i

ca. 50 cm
=

3,28 m, 3,48 m, 3,78 m, 3,88 m,
4,28 m, 4,44 m bzw. 5,28 m.

Armierungseisen
@8 mm, 25 x 25cm

Baugrube nicht in den Grundwasserbereich ausschachten!

Bodenplatte

Nach dem Ausheben und Entwassern (eventuell Drainage/ Rollierung
verlegen) der Baugrube wird zunachst eine mindestens 10 cm dicke
Betonsohle (C20/25) erstellt. Baustahimatte (Q 188 A) einlegen. In die
Betonsohle missen auf der Mitte der spateren Wande Armierungen
eingebracht werden (Baustahl @ 8 mm, Absténde ca. 50 cm, siehe
Skizze).

Die GroRe der Betonsohle entspricht den Mafien der Baugrube.
Die Armierungseisen sind abgewinkelt, etwa 25x25 cm. Der
Abstand zwischen den beiden Reihen Armierungseisen betragt
(bei Verwendung von 24 cm breiten Hohlblocksteinen fir die
Wande) 3,28 m, 3,48 m, 3,78 m, 3,88 m, 4,28 m, 4,44 m

bzw. 5,28 m.

Die Betonsonhle ist glatt abzuziehen. Das maximale Gefalle tber
die Lange und Breite darf 1 cm nicht liberschreiten.

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.



9.3 Stiitzmauern Ovalformbecken

Nach Begehbarkeit der Betonsohle werden die beiden seitlichen
Stutzmauern errichtet. Bitte verwenden Sie Montagewandsteine
oder Betonsteine mit 24 cm Breite. Jede Hohlblocksteinreihe wird
mit Beton (C20/25) gefillt und vertikal sowie horizontal mit Baustahl
(9 8 mm) armiert. Achten Sie beimMauern auf die versetzten
Fugen und die exakte Einhaltung der Senkrechten und Waagerech-
ten.

Auf genaue Parallelitat beider Stiitzmauern achten.

Das lichte Mal zwischen den Stiitzmauern finden Sie unter Skizze
Punkt 6.3.

Bitte beachten Sie die Abbindezeit des Betons (28 Tage).

Die Innenwande der Stiitzmauern werden mit 2 cm dicken
Styroporplatten verkleidet. Punktformig an der Mauer mittels
Ansatzbinder befestigen (Styroporkleber). Am Mauersockel bleibt ein
Spalt von 2 cm Hoéhe frei von Styropor. Hier liegt spater die
Bodenschiene.

Die Stltzmauer sollte bis zur Stahlwandhéhe errichtet werden.
Die Stahlwand darf maximal 10 cm Uber der Stitzmauer enden.

Stiitzmauer = 112,5 cm fiir 120 cm Becken
Stiitzmauer = 127,5 cm fiir 135 cm Becken
Stltzmauer = 142,5 cm flr 150 cm Becken

ACHTUNG: Eine komplette Beckenbefiillung kann erst

nach Hinterfiillung der Stiitzmauer erfolgen!!!
Nédheres zum Befiillen siehe Seite 12 (Befiillung).

10. Bodenschutzvlies

gilt fir: Rundform-Becken, Achtform-Becken,Ovalform-Becken

Ziegelstain -
12,5 cm hoch

St:qrm pnrmaﬁe .....................
2 om dick

Hﬂh|b|[lﬂ kste'n ....................
24 cm hoch

Stahlbeweh {1111/ JERFREPRITPEPPRRPRN | AR
vertikal und horizontal

Bodenplatte

Beispiel

Achtung! Die Auskleidung darf auf keinen Fall (iber den Boden gezogen werden (Beton, Fliesen usw.). Dies kann zu
Beschadigungen flihren und somit einen Garantieausschluss bei Undichtigkeiten nach sich ziehen. Es ist grundsatzlich eine
Bodenschutz mittels Vlies vorzunehmen . Andere Unterlagen diirfen nicht verwendet werden, da sie chemische
Reaktionen mit der Folie eingehen kénnen. Legen Sie das Bodenschutzvlies aus. Einzelne Bahnen

aneinanderstoRen, nicht (iberlappen. Eventuell mit Klebeband fixieren. ( Klebeband : Lésungsmittel frei). Uberstehendes
Bodenschutzvlies wird spater abgeschnitten. Das Bodenschutzvlies muss vor Einbringen der Folie gereinigt werden

(z. B. Bodenstaubsauger).

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten. 8



11. Auslegen der Bodenschiene

gilt fiir: Rundform-Becken

Flgen Sie die einzelnen Teilstlicke der Bodenschiene mit Hilfe der __:::--'.:: i,
Verbindungsréhrchen zusammen und legen Sie die geschlossene S oy
Beckenkontur if !
auf dem Boden aus. Bitte die Symmetrie genau tberprifen. Fir das ":"x
Schlielen der Beckenwand kann es méglich sein, dass ein Bodensegment ‘“‘3‘13___ = ,::."f
gekirzt werden muss (siehe Punkt 9). Dieses Segment bitte entgraten T i s

und wieder zusammen stecken.

Tizzerathare 0 TRl O

11.2

gilt fiir: Ovalform-Becken

Stecken Sie zuerst die geraden Teilstlicke der Bodenschiene
mit Hilfe der Verbindungsréhrchen zusammen.

Legen Sie die Geraden der Bodenschiene direkt vor die =

Mauer in den Styroporspalt und vermitteln Sie gegenuber ﬂ

der Mauerlange. Die Mauer ist geringfiigig langer. Fugen Sie |
dann die gebogenen Teilstiicke der Bodenschiene
aneinander und erganzen Sie damit die Rundungen der
Stirnseiten. Bitte die Symmetrie genau Uberpriifen. Fur das ; -
SchlieRen der Beckenwand kann es mdglich sein, dass ein Kﬁ 5
Bodensegment gekurzt werden muss (siehe Punkt 9). Dieses
Segment bitte entgraten und wieder zusammenstecken.

ficzersethre R T Tl

gilt fiir: Achtform-Becken

Die Schienen fir die gebogenen Bodensegmente werden

mit Hilfe der Verbindungsréhrchen so zusammengesteckt,

dass sie zwei Teilkreise bilden. Diese Teilkreise werden aufien an

die Seitenwandstiitze angelegt. Sagen Sie die auf3en an der
Seitenwandstutze anliegende Bodenschiene auf Gehrung wie im

Bild links zu sehen ist. Bitte die Symmetrie genau Uberprifen. Fur das
SchlieRen der Beckenwand kann es mdglich sein, dass ein Bodensegment
gekurzt werden muss (siehe Punkt 9). Dieses Segment bitte entgraten und
wieder zusammenstecken.

Tizzerathare 0 TRl O

falsch richtig

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.



12. Aufstellen der Beckenwand

gilt fur: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
Wir empfehlen, als erstes die Leiter zusammenzubauen, da man diese beim weiteren Aufbau

bendtigt, um in den Pool zu steigen. Bringen Sie aulerdem vor der Beckenwandmontage den

Packsack mit der Auskleidung in den Innenraum des Schwimmbeckens. Stellen Sie die

Bekkenwand an die Stelle, an der spater der Skimmer montiert wird. Wir empfehlen B
Sicherheitshandschuhe zu tragen. Hier beginnen Sie mit dem Abwickeln. Achten Sie bitte —
darauf, dass sich der Skimmerausschnitt im oberen Bereich der Stahlwand befindet. Die ~
weil} beschichtete Seite der Beckenwand ist auRen. An einem Ende der Beckenwand ist ein \
Steckprofil (Nr. 4 der illustrierten Priifliste) aufgesteckt. Ziehen Sie dieses Steckprofil ab.

Jetzt kdnnen Sie den aufgerollten Stahlmantel an der Innenseite des vorgegebenen

Umrisses langsam abwickeln (Verletzungsgefahr! Beim Aufschneiden der Spannbander

Vorspannung beachten) und gleichzeitig in den Schlitz des Bodenprofils stecken. Stellen Sie

den Stahimantel mit mehreren Personen auf, damit keine Knicke in dem Mantel entstehen

und achten Sie darauf, dass dabei kein starker Wind weht, da dies das Aufstellen des

Stahlmantels erschwert bzw. ihn verformen kann. Stellen Sie die beiden Mantelenden dicht

voreinander, nehmen Sie das Steckprofil und stecken es Uber die gefalzten Enden des P ]

Stahlmantels entsprechend Abb. 1. Die angeschragte Seite des Steckprofils muss sich oben tl @
befinden. Achten Sie bitte darauf, dass der Falz in richtiger Position (vgl. Abb. 2) im innen FE' ==
Steckprofil sitzt. Das Steckprofil muss sich leichtgangig Uber den Falz schieben lassen.

Durch leichtes Hin- und Herbewegen der beiden Stahimantelenden kénnen

Sie die Gangigkeit des Steckprofils verbessern. Falsches Aufstecken und gewaltsames Aufschlagen des Steckprofils

fuhrt zur Beschadigung des Stahimantels und beeintrachtigt die Standsicherheit des Schwimmbeckens. Setzen Sie die
Flanschdichtung des Skimmers ein und montieren Sie den Skimmer mit den zwei beigefligten Schrauben an der Stahlwand.

Zubehor: Sollten Sie zusatzliche Einbauteile (Diisen, Scheinwerfer) fiir lhr Schwimmbecken
vorsehen, dann sind jetzt die Durchbriiche in den Stahlmantel einzubringen, siehe Punkt 15.

Das aufgebaute Schwimmbecken muss schnellstmoéglich mit Wasser befiillt werden und
lassen Sie es nicht Giber Nacht unbefiillt stehen. Plétzlich auftretende Windbden bzw. nachrut-
schendes Erdreich kénnten die Stahlwand irreparabel beschéadigen.

12.1. Seitenwandbefestigung gilt fiir: Ovalform-Becken

Im Bereich der geraden Mauern muss die Beckenwand mit den
beigefligten Metallwinkeln befestigt werden. Die dafiir notwendigen Lécher
miissen gebohrt und wieder rostgeschiitzt werden. Uberkleben Sie
anschlielend die Schraubenkdpfe mit Doppelklebeband und

polstern Sie dartiber noch einmal mit einem Folienflicken ab.

Beckengrofe gtatlltcekr Lé:ga;:(;zite MaRe (E)

2,50 x 5,50 6 3 1,20

N 3,00 x 4,90 6 3 0,75

\ 3,00 x 5,00 6 3 0,75

\ 3,00 x 5,70 6 3 1,10

L,. 3,00 x 7,00 6 3 1,60

= 3,20 x 5,25 6 3 0,75

Folearicte - E: 3,20 x 6,00 6 3 1,10

sl 350x7.00 | 6 | 3 | 140

i . + | 3,50 x 7,50 6 3 1,60

e o 3,60 x 6,23 6 3 1,10

e | DA 3,60 X 7,37 6 3 1,50

Rl = LT P AN 4,00 x 8,00 6 3 1,60
. "I | Wy ""h o

<0 Bl a'gr- e P — 4,16 x 8,00 6 3 1,60

Y -:-;.; .-:- 1:3 » . ¥ T‘ | 4,20 x 8,20 6 3 1,60

D . N 15 \. / 416x10,00 | 8 4 1,60
gBmm ' Te *

. L . 5,00 x 9,00 6 3 1,60

— 5,00 x 11,00 8 4 1,60

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten. 1 0



13. Einhdangen der Schwimmbadauskleidung

gilt fir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Bauen Sie die Auskleidung weder bei zu niedrigen noch bei zu hohen Temperaturen ein. Die Folie ist ein thermoplastisches Materi-
al. Sie sollten daher nur bei mind. 15° C und nicht bei tiber 25° C montieren. Breiten Sie die Auskleidung im Becken zunachst so
aus, dass die Bodenschweif3naht der Form des Beckens entsprechend im Bereich der Bodenschiene liegt. Bitte achten Sie darauf,
dass sich die senkrechte SchweilRnaht nicht im Bereich des Skimmers, der Scheinwerfer oder der

Einlaufdiisen befindet, da ansonsten die Dichtigkeit nicht gewahrleistet ist. Gehen Sie auf

der Auskleidung nur barful? oder in Strimpfen, um Beschadigungen zu vermeiden.

Danach wird die Auskleidung gleichmaRig zum Schwimmbeckenrand hochgezogen —

und mit dem Einhangeprofil eingehangt. Auftretende Schragfalten am T
Wandteil der Auskleidung kdnnen durch Verschieben ausgeglichen werden. Falten im
Bodenteil der Auskleidung schieben Sie von der Beckenmitte gleichmaRig nach auf3en.

Bitte achten Sie darauf das bei einem Wasserstand ab ca. 5 cm die Innenhiille durch

den groRen Wasserdruck nicht mehr geglattet werden kann. Es ist beim
Achtformbecken zu beachten, dass die Schnittkanten der Bodenschiene an den beiden \
Einschnurungen im Bereich des Stahltragers mit Bodenschutzvlies abgedeckt werden.

13.1 Einhangen der Folieninnenhiille mit Einhdngebiese P1

13.2 Einhangen der Folieninnenhiille mit Keilbiese P 3

14.

Das Wandteil der Beckeninnenhdille (5) gleichmafig anheben und

mit der Einhangebiese (10) am Stahlmantel (3) einhangen. Damit

der Stahlmantel rund bleibt und die Einhangebiese gesichert

wird, stecken Sie nach dem Einhangen jeweils ein Stiick Handlaufprofil
(6) auf. Fahren Sie nun fort, bis die gesamte Innenhiille

eingehangt ist. Zeigen sich nun gewisse Schragfalten an der
Mantelflache, konnen diese nur entfernt werden, wenn der Handlauf
wieder entfernt und die Innenhille neu eingehangt wird.

Vorteile:

» Montage-Erleichterung - Stahlmantel ist sofort stabil

» Randsteine kénnen direkt auf den Handlauf gelegt werden

« Schragfalten kdnnen leicht beseitigt werden, da sich die Keilbiese
horizontal verschieben lasst.

Stecken Sie den Handlauf ( 6 ) auf den Stahimantel.

Der Stahimantel steht stabil und erleichtert Ihnen die weitere

Montage. Schieben Sie nun die Keilbiese (P3 ) der Beckeninnenhdiille (5) in
die Kammer des Spezialprofils (11) bis die gesamte Innenhlle
eingehangt ist.

Biese P3 Biese P1

Fiillen des Beckens mit Wasser

gilt fiir:

Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
Achten Sie vor allem darauf, dass die Schweil3naht der Auskleidung
zwischen Boden und Wandteil genau in der Boden-/Wandecke von
Schwimmbeckenwand und Boden liegt. Beseitigen Sie die letzten
Falten, bevor Sie das Becken mit Wasser fiillen.

Achten Sie noch einmal darauf, dass die Auskleidung Uberall gut an-
liegt und auch moglichst keine Falten mehr zeigt. Die letzten hartna-
ckigen Falten ,blgeln” Sie am leichtesten aus, wenn Sie etwa 2 cm
hoch Wasser einlassen und dann die Folie nachkorrigieren. Die
Nachkorrektur der Folie erfolgt am besten, indem Sie in das Becken
steigen, aber ohne Schuhe, und die letzten Falten mit den FiRen
beseitigen. Jetzt kdnnen Sie das Becken weiter fiillen, etwa 10 cm
unter den ersten Einbauteilen.

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.
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15. Montage des Handlaufes

gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
Fangen Sie beim Ovalformbecken an einer geraden Seite (Mauer) an.
Zubehor-Artikel/SafeTop®-Montage: Bitte beachten Sie, wenn

Sie unsere SafeTop®-Abdeckung erworben haben, die Montage-
anleitung dieser Abdeckung. Verbinden Sie zwei Handlauf-Teilstlicke
mit den Verbindungsrohrchen und driicken Sie den Handlauf tber
das Einhangeprofil mit der Rille auf die Beckenwand auf.

Stecken Sie jedoch jeweils, bevor Sie ein Handlaufsegment véllig auf
die Beckenwand aufgedrickt haben, ein zweites Handlaufsegment
davor, und vollenden Sie so nach und nach den gesamten Handlauf.
Sind zwischen den Teilstiicken Zwischenrdume entstanden, so soll-

ten Sie den Handlauf nochmals I6sen und ihn eng zusammenschieben.

An der Stelle, an der das erste und letzte Handlaufsegment
zusammentreffen, kann jetzt u. U. das letzte Handlaufsegment zu

lang sein. Ist das Handlaufsegment zu lang, so schneiden Sie es an einer
Seite mit einer Metallsége auf die genaue Lénge ab. Ziehen Sie zum
Verschluss der letzten Handlaufsegmente die Enden beider Segmente
von der Schwimmbadwand ab, filhren Sie die Verbindungsréhrchen
in das letzte Teilstlck ein und driicken Sie dann den kompletten Handlauf
wieder auf. Durch Temperaturschwankungen kdénnen zwischen den einzelnen
Handlaufsegmenten Zwischenrdume auftreten, die jedoch ganz normal
sind. Hier kann ggf. ein abgeséagtes Teilstlickchen eingefiigt werden.
Achtung: Nicht auf die Beckenwand (Handlauf) stellen oder setzen!

15.1. Montage der Sitzborde

gilt fur: Achtform-Becken

Befestigen Sie nun mit jeweils 4 Schrauben die beiden Sitzborde

auf den senkrechten Holmen. Die Plattform soll einen sauberen, oberen
Tragerabschluss bilden und scharfe Kanten abdecken.

Sie eignet sich nicht als Sprungbrett.

16 . Beckenhinterfiillung bei Teil- und Kompletteinlassung

gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

T Beckenwand

[}

T Handfauf
LA ca.5em
11
ol -~ Unterkiemmafreifon
ol I X
| ¥
1 Reifverschiug,

Schieber nur in Zug-

A richtung bewagen,
o . ca.25cm

Abdeckung |
/ |
f |
—— .—:_.-—n___.-.. ...... SR e A _._:
——em—— Wasser ——————
e T W
[P U e T
= g T S S —
Bi.’ckeﬂ ~ P i T S e S
auskieidung

Das Becken sollte mit einer ca. 10 bis 15 cm starken Magerbetonschicht hinterfillt werden. (Magerbeton C12/15 = ca.10 N/mm? Festigkeit,
oder ein Mischungsverhéltnis von ca. 1:10 in Abhangigkeit der Kérnung des Zuschlagstoffes Kies.) Wir empfehlen, zur Warmeisolierung und
zum Schutz der Stahlwand von auf3en 2 cm dicke Styroporplatten zwischen die Beckenwand und den Beton zu stellen. Dabei ist jedoch
darauf zu achten, dass die Wand durch den Druck des Betons nicht verformt wird. Die Hinterflillung muss schichtweise ( Wasser und
Beton ) mit ca. 30 cm Hoéhe erfolgen. Dabei sollte die untere Schicht jeweils schon abgebunden haben, bevor die nachste Schicht

eingebracht wird.

Der Beton darf nicht zu nass sein und auch nicht gerttelt, gestampft oder mit einer Betonpumpe hinterfiillt werden. Die Beckenwand beult
sich sonst nach innen ein. Magerbeton der Giiteklasse C12/15 (alt B10) erhalt man durch folgende Kombination von Zement und Kies: 1 m*

Beton ca. 2400 kg

Zuschlagstoff Kieskorngrosse | Mischverhaltnis Zuschlagstoff Kieskorngrésse | Mischverhaltnis
Zement (Z 35) Zement (Z 25)
200 kg max. 32 mm 1:12 200 kg max. 32 mm 1:11
auf 1 m*® Beton auf 1 m* Beton
Zement (Z 35) Zement (Z 25)
220 kg max. 16 mm 1:11 220 kg max. 16 mm 1:10
auf 1 m* Beton auf 1 m® Beton
Zement (Z 35) Zement (Z 25)
240 kg max. 8 mm 1:10 240 kg max. 8 mm 1:09
auf 1 m*® Beton auf 1 m® Beton

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.
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17. Montage Skimmer, Einlaufdiise,
Halogenscheinwerfer und andere Einbauteile

Gilt fiir: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

In jedem Fall sollte die Montage der Einbauteile immer erst vorgenommen werden, wenn der Wasserstand ca. 10 cm unter der
Einbauhdhe des jeweiligen Einbauteiles erreicht hat, damit die Folie an der Seitenwand glatt anliegt.

Es gibt verschiedene Mdglichkeiten der Montage, wobei unsere Schwimmbecken auf Wunsch werksseitig eine Durchstanzung fir den
Standardskimmer sowie eine Durchstanzung fir die Einlaufduse oder mehrere Einlaufdiisen haben kann. Hinweis: Die Stanzung fir
Scheinwerfer oder andere Einbauteile kann werkseitig nicht vorgenommen werden. Dies muss bei der Beckenmontage berticksichtigt

werden. Achtung! Die Stanzungen sollten unbedingt vor dem Einbau der
Auskleidung vorgenommen werden. Wir weisen ausdriicklich darauf hin,
dass vor dem Einbau zusatzlicher Einbauteile wie Einlaufdiisen sowie
Scheinwerfern, die Schnittkanten an dem Stahlmantel zu entgraten und

mit Rostschutz- oder Zinkfarbe zu versiegeln sind. Unsere

Werksgarantie fiir Ihr Schwimmbecken erlischt automatisch, wenn Sie
andere als vom Hersteller empfohlene Original Einbauteile montieren. Das
gleiche gilt auch, wenn Roststellen am Stahimantel auftreten, weil die
Schnittkanten nicht wie oben beschrieben vor Korrosion geschitzt wurden.
Achtung: Auf keinen Fall herkdmmliches Silikon verwenden, da es sonst zur
Zerstorung der Schutzschicht und daraus folgender Korrosionsbildung an der

Stahlwand kommen kann.

Montageanleitung:

1) Beckenfolie vorsichtig so weit von der Stahlwand ablésen bis die Lippendichtung darunter geschoben werden kann.
2) Lippendichtung auf die Stahlwand hinaufschieben. (siehe oberhalb Abbildung 1)

Lippendichtung

Blendrahmen / Flansch

l Blende

3) Beckenfolie Uber die Lippendichtung legen, auf keinen Fall darf die Beckenfolie zwischen der Stahlwand und der Lippendichtung
verbleiben. (siehe oberhalb Abbildung 2)

4) Blendrahmen / Flansch und Skimmer mit den mitgelieferten Schrauben einige Umdrehungen anschrauben.

5) Skimmer ausrichten, fertig anschrauben bis Skimmer plan an der Stahlwand anliegt. (siehe Detail X)

6) Blende auf den Blendrahmen / Flansch aufdriicken.

Blende..
TORX-Schraube

Blendrahmen.

o

Lippendi chl.ﬁri;g_ -

HINWEIS: Bei der Montage des Skimmers darauf achten, dass Montage

spannungsfrei (kein Verzug) erfolgt!

.~ Beckentolic

- Slahlwand

.

Detail X

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.

| Stahlwand

"'ﬂltlz._--.;;:._l:L

| " Muach dem Bearbeilen

cntgraten !l

| Lippendichtung

Abbildung 1

Abbildung 2
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17.2 Montage Skimmer, Einlaufdiise,
Gilt fiir:
Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Montageanleitung:

1) Einstromdisengehause mit einer aufgeschobenen Flachdichtung durch das ausgestanzte Loch der Stahlwand mit Folie stecken.
2) Eine Flachdichtung und eine Unterlegscheibe auf das Einstromdisengehause schieben.

3) Klemmmutter auf das Disengehduse schrauben und so fest anziehen das die Flachdichtungen leicht gequetscht werden.

Achtung : Bei der Montage der Einstromdiise darauf achten das Montage
spannungsfrei (kein Verzug) erfolgt !

Blendring

Kugel
Dlsengehause

2 x Flachdichtung
Unterlegscheibe
Klemmmutter

DA WN =

. Stahlwrand mit Folic

_/.’ Dichiung
)

Fo- .
A Unterlagsseheibe
] K leromomm i ler

Einsirtmdiiscnmhiuse

-

/7 fitr Schlauch d32

S+
R k--“"\:ﬂ:\ o /

w s TR R

-
-

”]*.'."'III.ITII'III'-'_ !
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18. Potentialausgleich
Nach DIN 57100/Teil 702 bzw. VDE/Teil 702 wird fir Schwimmbecken und alle grof¥flachigen, metallischen Teile ein
Potentialausgleich gefordert . Bei Achtformbecken muss die Erdung aufRer Stahimantels auch an die Stuitzkonstruktion
(Grundtrager) angeschlossen werden. Verbindungsteile bei Feuchtigkeitseinwirkung gegen Korrosion schiitzen (Lack).

Achtung: Elektrische Installationen diirfen nur von autorisierten Fachbebetrieben vorgenommen werden.

e

3 Stahimantel

13 Potentialausgleich

14 zur Erdung

15 Kabel flr Potentialausgleich

16 Mutter, Zahnscheibe, U-Scheibe, Mutter, Zahnscheibe
17 Schraube

19. Pflege-Tipps
Ihr Schwimmbecken hat eine PVC-Folienauskleidung. Leichte Verschmutzungen lassen sich mit Wasser und einer
leichten Biirste beseitigen. Starke Verschmutzungen kdnnen mit Randreinigungsmittel entfernt werden. Verwenden Sie nur vom
Hersteller freigegebene Reinigungs- und Pflegemittel. Uberdosierungen von Wasserpflegemitteln (z. B. Chlor) kénnen zu
Verfarbungen der Folie fihren.
Wird das Schwimmbecken entleert und gereinigt, sollte die Neubefillung moglichst an gleichen Tag erfolgen.
Insbesondere bei schlechtem Wetter besteht die Gefahr das sich bei entleertem Becken die Hinterflllung versetzt
und den Stahlmantel deformiert.

19.1. Reparatur
gilt fur: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Sollte die Schwimmbadfolie einmal beschadigt werden, kénnen Sie diese bei kleinen Léchern ohne Schwierigkeiten
reparieren. Wir empfehlen hierfur unser Unterwasserreparaturset (nicht im Lieferumfang enthalten).

19.2 Uberwinterung
gilt fur: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

Nach der Badesaison im Spétherbst sollte mit dem UberwinterungsmafRnahmen fiir Ihr Schwimmbecken be-

gonnen werden. Das Schwimmbecken muss grundsatzlich in wassergefilltem Zustand tUberwintern. Die Metallteile sind
ausreichend elastisch, um Eisdruck standzuhalten.. Ein teil- oder unbefiilltes Becken kann durch Wind zerstort werden und kann
im Extremfall bei Garantieanspriichen zum Ausschluss fihren.

Wir empfehlen zunachst, die Wasserwerte auf den optimalen Stand zu regulieren (pH-Wert, Desinfektion) und un-
ser Winterschutzmittel dem Wasser zuzufiigen, um ein Veralgen zu verhindern. Stellen Sie
Ihre Filteranlage nochmals fiir einige Stunden auf Zirkulieren.

Um Beschadigungen durch Frost zu vermeiden, muss das Wasser bis ca. 10 cm unterhalb vom Skimmer abgelassen
und die Dusen mit der Winterverschlusskappe verschlossen werden. Entleeren Sie anschlief3end die Rohrleitungen
(Wasser) und die Filteranlage (Wasser + Quarzsand). Lagern Sie die Filteranlage an einem frostfreien Ort. Im Friihjahr
den Filterkessel mit neuem Spezial Schwimmbad Quarzsand flillen. Bitte entfernen Sie auch die Einstiegsleiter aus
Ihrem Schwimmbecken.

Zubehor:

Weiterhin empfehlen wir, das Becken mit einer SafeTop®-Abdeckung oder einer Extra-Abdeckplane
abzudecken, um ein Veralgen zu verhindern. Keinesfalls Bretter, Bohlen oder andere Abdeckungen auf die
Stahlwand oder den Handlauf auflegen.

Fiir Schaden durch Frosteinwirkung kénnen wir keine Haftung tibernehmen!

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten. 1 5



Wir wunschen lhnen viel Freude und Badespal}
mit einem Schwimmbecken aus dem Hause

DBWT

Pool Products

www.bwtpool.de

Technische Anderungen und Irrtum vorbehalten.
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http://www.bwtpool.de/

	www.bwtpool.de
	Sie haben mit dem Kauf eines hobby-pool Schwimmbeckens ein qualitativ hochwertiges Produkt „Made in Germany“ erworben, das sich auf Grund der durchdachten Lösung schnell und einfach aufbauen lässt.
	2. Allgemeine Sicherheitshinweise
	Ein Schwimmbecken soll Spaß und Freude bringen, kann aber auch bestimmte Risiken in sich bergen, insbesondere für kleine Kinder oder für Personen, die nicht schwimmen können. Um Unfälle zu vermeiden, sollten Sie die folgenden, Sicherheitshinweise beac...

	2.1 Sicherheitshinweise für den Aufbau des Schwimmbeckens
	3. Prüflisten
	Kontrollieren Sie das Becken vor der Montage auf Vollständigkeit und etwaige Transportschäden. Die verdeckten Schäden müssen dokumentiert und umgehend gemeldet werden.

	4. Grundlegende Hinweise
	5. Standort, Untergrund
	Die Platte sollte etwa 30 cm größer sein, als die Hauptabmessungen des Schwimmbeckens und natürlich waagerecht angelegt werden. Mit einer Baustahlmatte armiert, ist eine Dicke von 20 cm ausreichend. Darauf steht das Becken sicher, der Rand kann nicht ...

	Betongüte, Baustahlmatte und Bewehrung nach statischen Erfordernissen WICHTIG: Besprechen Sie dies bitte mit Ihrem Baufachmann oder Statiker.
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
	WICHTIG: Besprechen Sie dies bitte mit Ihrem Baufachmann oder Statiker.
	8. Erforderliche Baumaßnahmen beim Einbaudes Schwimmbeckens als Tiefbecken
	Anhand der hier aufgeführten Bilder möchten wir Ihnen zeigen, wie unsere hobby pool Stahlmantelbecken verbaut werden und welche Einbauvarianten möglich sind.
	Beispiel - Rundbecken
	Beispiel - Achtformbecken
	Beispiel - Ovalformbecken

	9. Grundriss
	6.1 gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

	9.1 Achtformbecken
	Montage des Stützrahmens

	9.2 Ovalformbecken
	Die Beckenmaße sind aus der untenstehenden Tabelle zu entnehmen. Zeichnen Sie den Beckengrundriss auf den Boden auf und markieren diese Umrisse mit Mehl oder Sand. (Maße in m)
	Bodenplatte
	bzw. 5,28 m.

	9.3 Stützmauern Ovalformbe-
	ACHTUNG: Eine komplette Beckenbefüllung kann erst nach Hinterfüllung der Stützmauer erfolgen!!!
	10. Bodenschutzvlies
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken,Ovalform-Becken

	11. Auslegen der Bodenschiene
	gilt für: Rundform-Becken
	11.2
	11.3

	12. Aufstellen der Beckenwand
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
	Zubehör: Sollten Sie zusätzliche Einbauteile (Düsen, Scheinwerfer) für Ihr Schwimmbecken vorsehen, dann sind jetzt die Durchbrüche in den Stahlmantel einzubringen, siehe Punkt 15.

	12.1. Seitenwandbefestigung gilt für: Ovalform-Becken
	13. Einhängen der Schwimmbadauskleidung
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

	13.1 Einhängen der Folieninnenhülle mit Einhängebiese P1
	13.2 Einhängen der Folieninnenhülle mit Keilbiese P 3
	14. Füllen des Beckens mit Wasser
	gilt für:

	15. Montage des Handlaufes
	15.1. Montage der Sitzborde
	gilt für: Achtform-Becken

	16 . Beckenhinterfüllung bei Teil- und Kompletteinlassung
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

	17. Montage Skimmer, Einlaufdüse,
	Halogenscheinwerfer und andere Einbauteile
	Montageanleitung:

	17.2 Montage Skimmer, Einlaufdüse,
	Gilt für:
	Montageanleitung:
	Achtung : Bei der Montage der Einströmdüse darauf achten das Montage spannungsfrei (kein Verzug) erfolgt !

	18. Potentialausgleich
	19. Pflege-Tipps
	19.1. Reparatur
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken

	19.2 Überwinterung
	gilt für: Rundform-Becken, Achtform-Becken, Ovalform-Becken
	Zubehör:
	Für Schäden durch Frosteinwirkung können wir keine Haftung übernehmen!
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